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– Elizabeth Currid-Halkett

„Everything we do has social meaning.“



„HOW THE LEISURE CLASS HAS BEEN 
REPLACED BY A NEW ELITE, AND HOW 

THEIR CONSUMER HABITS AFFECT US ALL.“



EXKURS



„THE VIEW FROM 
OUR COUCH“

„The poor seem to be trapped by the same kinds of 
problems that afflict the rest of us […]. 

It is true that we wo are not poor are somewhat better 
educated and informed, but the difference is small 

because, in the end, we actually know very little, and 
almost surely less than we imagine“ 

(Duflo/Banerjee 2011, 68).
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„OUR REAL ADVANTAGE COMES FROM THE 
MANY THINGS THAT WE TAKE AS GIVEN“ 

(EBD.) 

p.e. houses, clean water, sewage disposal, doctors, immunisation, 
health insurance, etc.



HISTORISCHE FORMEN DER 
DISTINKTION (STATUSSYMBOLE)
• Viktorianisches England: Medizin ausgestellt im Salon oder die 

Frage, ob Milch vor oder nach dem Tee in die Tasse gegossen wird

• Paris vor der französischen Revolution: das Anzünden von Kerzen 
zum Abendessen

• vgl. Thorstein Veblen „The Theory of the Leisure Class“ (Die 
Theorie der feinen Leute) aus dem späten 18. Jahrhundert, in 
dem er präzise das Verhältnis von materiellen Gütern und Status 
als „conspicious consumption“ (Geltungskonsum) beschreibt



CONSPICIOUS LEISRUE 
UND 

CONSPICIOUS WASTE

„The ability to use time for something with no obvious 
productive purpose was an option only for the upper classes. 

The lack of one`s own utility or the uselessness of one`s goods 
was the most salient marker of status“ 

(Currid-Halkett 2017, 4f.)



NEUE MARKER
„This new group is thus defined, more than anything else, 
through its shared cultural capital […]. The knowledge and 
cultural capital are used to make informed decisions 
around what to eat, how to treat the environment, and 
how to be better parents, more productive workers, and 
more informed consumers. (vgl. Veblentheorem)

This new, dominat cultural elite can be called, quite simply, 
the aspirational class“ (Currid-Halkett 2017, 18).



VIELE DER VON VEBLEN ALS „CONSPICIOUS LEISURE“ 
BEZEICHNETEN VERHALTENSWEISEN WIE Z.B. 

UNIVERSITÄTSABSCHLÜSSE, SPORT, ETC. SIND NUN FÜR DIE 
„ASPIRATIONAL CLASS“ PRODUKTIVE VERHALTENSWEISEN 

IM KONTEXT DES SOZIALEN AUFSTIEGS 
(VGL. CURRID-HALKETT 2017, 21)



IN DEUTSCHLAND



VON DER 
„NIVELLIERTEN MITTELSTANDSGESELLSCHAFT“ 

(HELMUT SCHELSKY) 
ZUR

„SELBSTVERWIRKLICHUNGSGESELLSCHAFT“ 
(ANDREAS RECKWITZ)



DIE NEUE MITTELSCHICHT (AKADEMIKER)
VS.

DIE ALTE MITTELSCHICHT 
UND DIE 

UNTERSCHICHT



DIE NEUE MITTELSCHICHT

• geprägt durch beispiellose Bildungsexpansion

• von Normen und Pflichten hin zu Selbstentfaltung 
und Liberalisierung, Kosmopolitismus und Meritokratie

• Weiterentwicklung des Kapitalismus vornehmlich 
ökonomischer Prägung hin zu einem 
„Kulturkapitalismus“



–Andreas Reckwitz (2017)

„Man bedient sich ungeniert im gesamten 
kulturellen Ressourcenhaushalt […]. 

Man wohnt in Altbauwohnungen, hat ein Tattoo 
und macht Tai-Chi.“



DIE ALTE MITTELSCHICHT 
UND DIE UNTERSCHICHT

„Entscheidend ist hier die kulturelle Entwertung und 
Kränkungserfahrung“ 

„Der alte Mittelstand ist nicht mehr Mitte und Maß, 
sondern scheint häufig nur noch Mittelmaß“

(Reckwitz 2017).



SCHATTENSEITEN DES 
LIBERALEN PARADIGMAS

Wettbewerb setzt auf Differenzen: 

Es geht z.B. immer um bessere Schulen, 

anstatt um die 

Wahrung allgemeingültiger Qualitätsstandards



WELCHE BEDEUTUNG 
KÖNNTE …?

Nach der Pause


